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Gabenlifte
für den Schweizerischen Taubstninmenheim -Fonds.

Vom 29. März bis 8. Juli 1913 sind an
Gaben eingegangen, wofür hiermit herzlich
gedankt wird:
Opfer der landbernischen Taubstnm-

mengottesdienst-Besucher Fr. 34.90
Erlös aus dem Verkauf gebrauchter

Briefmarken
Erlös aus dem Verkauf vonSwniol
C. W.-H. in Goßau (Zürich)
Osterkollekte der Gemeinde Töß

(durch Pfarrer Emil Marty)
Kollekte vom Taubstummeugottes-

dienst in Kulm
Kollekte vom Taubstummeugottes-

dienst in Windisch
Ungenannt sein wollend
Frl. M. in Zollikvfeu
Unbekannt
R. V. in Bottens
Frl. A. Sch. in Bern
Frau H. in Köllikeu
Frl. M. Sch. in Lauguau i. E.
Frl. Z. in Kirchberg

Summa Fr. 473

Bern, den 8. Juli 1913.

Der Zentralkassier:
P. v. Greyerz, Notar
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Verein fiir Verbreitung gnter Schriften.

Mister Martin Mdebrand, von W. H. Riehl
(Preis 10 Rp.)

Die Geschichte ist einem ehrbaren Schlvssermeister in
den Mnnd gelegt nnd erzählt seine seltsamen Gesellen-
abentener ans der Zeit var der grüßen französischen
Revolntian Sie schildert seine Seelen und Herzensnöte
in der Zeit, da ihm das Blnt nach heiß durch die Adern
rallte, und die aufopfernde Treue eines Naturkindes.

Mmkehr - Alpsegeu. Erzählungen von Jo¬
hannes Jegerlehuer.

Die erste Nabelte „Heimkehr" bringt die Sehnsucht
eines Schweizers in Amerika nach seiner alten Heimat
zum Ausdruck. Nachdem er im fremden Erdteil ein
Geschäft nnd eine Familie gegründet, zieht es den Witwer
nach den Gletscherbächen zurück, wa er auch seine frühere
Geliebte wiederfindet. Ergreifend ist der Kamps in den
Herzen beider. Auch diesmal kämmt es nicht zur
Bereinigung; denn es trennt sie der Tad.

Die zweite Erzählung, „Alpsegeu", bringt uns
eine schöne Walliser Sitte in Erinnerung. Die feierliche

An die Taubstummen im Aargau.
Der nächste Tanbstummengottesdienst in Aarburg

findet nichtam24.August, sondern schon am ìO.August
(nachmittags 3'/- Uhr) statt. Das Tailbstiimmcnpfarrantt.

Todesanzeige.
In der Nacht des 4. Juli wurde der langjährige

treue Prediger der st a d tber n isch e n Taubstummen,

H.Mi
Stadtmisstonar

im Alter van 66 Jahren van seinem Herrn, dem er
so eifrig gedient hat, plötzlich heimgerufen.

„Die Lehrer werden leuchten wie des Himmels Glanz
und die, sa viele zur Gerechtigkeit weisen, wie die Sterne
immer und ewiglich." (Dan. 3,12.)
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